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Halle und AUmgegend
Halle 18 Sept

Die Fgnennn beſchloß in ihrer geſtrigen
Sitzung für das Ratbskellergebäude drei Waſſermeſſer anzu
ſchaffen Ein Bedürfniß hierfür iſt darum vorhanden weil in

nkunft der Pächter des Reſtaurants den Waſſerverbrauch be
ſonders vergüten muß Mit der Uebernahme der Vieh

enchengelder auf den Stadtſäckel erklärte ſich die Verſammlung
aus Oppörtunitätsgründen einverſtanden Es ſind nämlich im
anzen 18,36 M Beitrag an die Provinzialverwaltung für

Seuchenentſchädigung zu zahlen ieſe Summe wäre von ins
eſammt 553 Pferdebeſitzern pro Pferd 1 Pf einzukaſſiren
a das Einkaſſiren ſchon allein mehr Koſten verurſachen würde

als überhaupt Beitrag zu erheben iſt ſo ſoll die geringe Summe
auf den Stadtſäckel übernommen werden Bei den Final
abſchlüſſen für das Schulweſen pro 1895/96 ſtellen ſich die
Ausgaben um rund 6000 M höher als veranſchlagt war nebenanderen geringeren Poſitionen participirt der Betrag für Heizung
vor allem an dieſer Mehrausgabe Dem ſtehen aber wiederum
an Einnahmen ca 20,000 M Ueberſchüſſe gegenüber ſo daß
alſo die Ueberſchreitungen der Ausgaben nicht nur gedeckt
ſondern ſogar noch beträchtliche Erſparniſſe gemacht werden
Die Kommiſſion erklärte ſich mit den Rechnungsabſchlüſſen
einverſtanden Schließlich wurde noch die a
Angelegenheit erledigt Wenngleich der Moritzkirchhof
wohl ſchon über 100 Jahre als öffentlicher Platz benutzt wird ſo
ſteht doch feſt daß er ſeit alters der Moritzkirchengemeinde
gehört ſowie ferner daß für Abtretung des Terrains an die
Stadt bisher noch keine Entſchädigung gezählt iſt Die ſtädtiſchen
Behörden erkennen darum die Anſprüche der Kirchengemeinde
welche für den abzutretenden Platz eine Entſchädigung verlangt
für berechtigt an ünd ſind gewillt 10, 000 M dafür zu vergüten
Dieſe Summe wird aber nicht der Kirchengemeinde ausgezahlt
ſondern verbleibt in der Stadtkaſſe und zwar bis zu dem
Termin wo die Renovirung der Moritzkirche die ſowohl außen
wie innen der Reparatur kg iſt in Angriff genommen wird
Die Reparaturkoſten belaufen ſich auf rund 14,000 M Es
bleiben alſo dann noch 4000 M aufzubringen zu denen die Stadt
als Patronin der Moritzkirche 2000 M beiſteuert während die
Gemeinde aus eigenen Mitteln die gleiche Summe aufzubringen
hat Die Kommiſſion beſchloß dieſen Vertrag der ſchon die Zu
ſtimmung des Magiſtrats und der Kirchenbehörde gefunden hat
dem Stadtverordnetenkollegium zur Annahme zu empfehlen Dem
Berichte über die Kommiſſionsſitzung wollen wir noch anfügen
daß nachdem jüngſt das Mandat eines eifrigen Mitgliedes der
Kommiſſion des Stadtverordneten Louis Sachs durch deſſen
Ableben erledigt iſt geſtern noch ein weiteres Mitglied Herr
Stadtverordneter Otto Schulz aus Geſundheitsrückſichten ſein
Amt niedergelegt hat Es wird nicht leicht ſein für die beiden
verdienten Männer die einer geſunden Hppoſition huldigten und
über die kommunalen Dinge ſtets aufs beſte unterrichtet waren
als Kommiſſionsmitglieder geeigneten Erſatz zu finden

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
nimmt nach einer längeren Ruhepauſe m regelmäßigen
Sitzungen am kommenden Sonnabend in Mars la tour wieder
auf Jn einem Rundſchreiben das der Vorſtand aus dieſem
Anlaß vrerſendet und in welchem er zu reger Betheiligung an
den Verſammlungen auffordert heißt es Wohl überzeugt daß
unſere Behörden nach jeder Richtung hin nur das Beſte zu er
ſtreben bemüht ſind müſſen wir doch durch objektiv geübte Kritik
bemüht ſein entgegenſtehende Anſchauungen der Bürgerſchaſt zur
Geltung zu bringen und unſer Augenmerk darauf zu richten daß
in Ausſicht geſtellte Projekte ſich auch mit der jetzt ſchon ſtark in
Anſpruch genommenen Steuerkraft vertragen Die dringende
Pflicht der Bürgerſchaft bei allen beſonders aber bei ſchwer
wiegenden die Steuerkraft belaſtenden Vorlagen ihre Meinungen
und Stellungen dazu kundzugeben gebietet daher jedem
Bürger an unſeren Verſammlungen theilzunehmen in denen
eine Anzahl anweſender Stadtverordneten Erlänterungen geben
und durch welche Wünſche aus den einzelnen Theilen
unſerer Stadt um Abſtellung von Uebelſtänden oder hezg er
forderlicher Einrichtungen zur Kenntniß der Stadtverordneten
gebracht werden

Elektriſche Eiſenbahn Halle Leipzig Nachdemdie Pläne und Betriebsmittel der von der Firma Kramer Co in
Berlin geplanten elektriſchen Eiſenbahn von Halle nach Leipzig die
Genehmigung der Eiſenbahn Aufſichtsbehörde erhalten haben
hat die königliche Regierung zu Merſeburg die Offenlegung der
Höhen und Lagepläne in den einzelnen Gemeindebezirken
ſoweit das preußiſche Staatsgebiet dabei in Frage kommt an
geordnet Da im Königreich Sachſen die Pläne bereits vor
längerer Zeit ausgelegen haben ſo würde dem Baubeginn ſchon
in nächſter Zeit nichts mehr entgegenſtehen

Fernſprechverkehr Vom 18 September ab iſt der
Sprechverkehr zugelaſſen zwiſchen Mühl hauſen Thüringen
einerſeits ſowie Ammendorf Radewell Eisleben Halle
Merſeburg Naumburg Oberröblingen am See Querfurt
Sangerhauſen Trotha Cröllwitz und Weißenfels andererſeits
Die Gebühr für ein Geſpräch bis zur Dauer von drei Minuten
beträgt 1 M

Permanente Gemäldeausſtellung Jede Be
reicherung unſeres Kunſtlebens verdient unſere ſympathiſche Be
achtung beſonders wenn ſie von einer Seite ausgeht die Ge
währ dafür bietet daß das was ſie bringt auch wirklich gediegen
iſt Dies darf man von dem Unternehmen erwarten das die
Kunſihandlung von Tauſch Groſſe ihr Geſchäft erweiternd
im Hauſe Große Steinſtraße 12 ins Leben ruft Sie eröffnet
dort am Sonntag den 20 11 Uhr eine Permanente
Gemäldeausſtellung die an Wochentagen jeweils mindeſtens
2 Stunden an Sonntagen von II l Uhr geöffnet ſein wird
Das Eintrittsgeld für einmaligen Beſuch beträgt 50 Pf dasJahresabonnement für eine Perſon 3 für Familien s
die Abonnenten erhalten jährlich eine Prämie Bild oder Buch
im Werthe von mindeſtens 3 M Man darf dem Unternehmen
das nach dem Vorbild des Gurlitt ſchen Salons in Verlin
und ähnlicher Veranſtaltungen ins Leben gerufen ſſt
beſten Erfolg wünſchen Ein flüchtiger Blick den wir be
reits vor Eröffnung in die Ausſtellung thaten erweckte einen
ehr günſtigen Eindruck Von den ca 100 Gemälden die
zunächſt dort ausgeſtellt ſind mögen nachſtehend einige Werke
bekannter Maler aäufgeführt werden Prof Salzmann der
bekannte Marinemaler der den Kaiſer auf ſeiner Nordlandsreiſe
begleitete iſt mit einex intereſſanten Wiedergabe des Kieler
Hafens vertreten N Sichel der Meiſter in der Darſtellung

ßer Köpfe hat eine Flora beigeſteuert das Bild einer
gyvptiſchen Blumenverkäuferin im Hintergrunde die bizarren
Häuſer und Minarets einer orientaliſchen Stadt O Lingner
Arthur Fitger s begabter Schüler der ſich durch ſein Verlaſſen
mit einem Schlage einen Namen machte bringt zwei anmuthige
ädchengeſtalten Roſen und Veilchen Bodenhauſen ein
Mutterglück in dem er dem alten Sujet neue Reize zu ver

leihen gewußt hat Die religiöſe Malerei iſt durch Plockhorſt
Vrtreten deſſen Barmherziger Samariter die Eigenart dieſes
Schlert von Scenen aus der heiligen Schrift im ſchönſten

Zzeigt

T lPfarrhaus für die Johannesgemeinde Jm
z Gemeindefreund, dem Kirchenblatt für die Mitgieder der
Johannesgemeinde wird die Bitte um Hilfe zum Bau des

ſarrhauſes vei der Johanneskirche unter eingehender Be
aründung der Nothwendigkeit veröffentlicht Es handelt ſich

1 Beiblatt zu Nr 440 der Saale Zeitung Hell Freitag 13 Septenber 1896

erbet keineswegs nur um die Jepofturs einer Pfarrwohnung
ir wollen, ſo heißt es in dem Aufruf in dem zu errichten

den Gebände nicht nur auch eine Wohnung für den Küſter und
irchendiener mit unterbringen Vor allem möchten wir darin

m Eigeſweß ein paar Säle errichten die für Gemeindezwecke
verſchiedener Art fort und fort von beträchtlichem Nutzen ſein
werden Unſer Pfarrhaus denken wir uns als ein Aſyl für
mancherlei Gemeindedinge Es ſoll nicht nur ein Privathaus
ein ſondern der Zuflichtsort und der anregende öffentliche

ittelpunkt für die großen Beſtrebungen die bei uns zum Theil
chon vorhanden ſind zum Theil aber erſt von der Erbauung
unſeres Hauſes ab ins Daſein gerufen werden können Ein
ſchöner umfangreicher und höchſt günſtig gelegener Platz iſt uns
für den Bau geſchenkt worden Seit faſt drei Jahren e er
für die Zwecke der Kirche bereit und wir können denſelben ſo zu
ſagen in jedem Augenblick in Benutzung nehmen

Vexein für Erdkunde Die Mittheilungen des Ver
eins für Erdkunde zu Halle a S zugleich Organ des Thüringiſch
Sächſiſchen Geſammtvereins für Erdkunde ſind ſoeben für 1896
erſchienen Dieſelben enthalten einleitend eine werthvolle Arbeit
des Herrn Oberlehrer D Halbfaß in Neuhaldensleben über
ſeine Erforſchung des Arendſees in der Altmark deſſen Lage
Tiefe phyſikaliſche Eigenſchaften meteorologiſche Verhältniſſe c

Die Sage von der Harzer Roßtrappe behandelt ſehr eingehend
Oberlehrer Stein hof in Blankenburg a auf Grund eines
nmfaſſenden bis in die Mitte des 17 Jahrhunderts zurück
reichenden Materials Prof Dr H Größler in Eisleben bietet
eine hiſtoriſche Karte der beiden Mansfelder Kreiſe mit Er
läuterungen Prof Dr A Kirchh of in Halle berichtet Etwas
vom Kyffhäuſer und Hauptlehrer O Lange in Gardelegen über
den täglichen Gang der Temperatur in Gardelegen aus dem
25 jährigen Zeitraum 1870 1895 Dann kommen noch Mit
theilungen über die phänologiſchen Beobachtungen des Herrn
Realſchuldirektor D H Toepfer in Sondershauſen und Real
gymnaſigl Oberlehrer Dr O Koepert in Altenburg Sehr
reichhaltig iſt diesmal der Litteraturbericht zur Landes und
Volkskunde der Provinz Sachſen nebſt angrenzenden Landes
theilen ausgefallen er umfaßt 161 Nummern Einer Jnhalts
überſicht der Bände XX der Mittheilungen des Vereins für
Erdkunde 1877 1896 ſchließen ſich dann die Berichte über das
Vereinsjahr 1895/96 an Vleidzetng ladet der Verein zu der
am Sonntag den 27 d Mts wieder in Blankenburg a H
ſtattfindenden Wanderverſammlung ein Das Programm
für dieſe Verſammlung iſt ſehr reichhaltig Am Vorabend
findet ein geſelliges Zuſammenſein der ſchon eingetroffenen Feſt
theilnehmer im Kiefernadelbade ſtatt Am Sonntag früh
werden die noch eintreffenden Theilnehmer am Bahnhofe em
pnaen worauf um 9 Uhr eine Wanderung nach dem Regen
teine angetreten wird Mittags um 12 Uhr findet eine Sitzung

im Saale des Kiefernadelbades ſtatt Es werden in dieſer
Sitzung 5 Vorträge gehalten werden Oberlehrer Dam
köhler Blankenburg ſpricht über die Bevölkerung des Dorfes
Cattenſtedt bei Blankenburg Herr Rittmeiſter z D von
Haenlein Blankenburg über Geologiſches vom Harzrande mit
Demonſtrationen Herr Oberlehrer Dr Halbfaß Neuhaldens
leben über nene Beiträge zur Kenntniß des Arendſees derſelbe
Herr giebt auch Mittheilung über einige Verbeſſerungen zum
Geräth der Seeforſchung Herr Dr Reichel Oſchersleben wird
das älteſte Muſikinſtrument der Provinz Sachſen vorlegen das
von ihm ſelbſt bei einer Ausgrabung entdeckt wurde und durch
den Vorſitzenden Kerrn Profeſſor Dr Kirchhoff erfolgt die
Vorlegung von Flaſchenglas Lanzenſpitzen nordauſtraliſcher Ein
geborener ſowie eine kürze Kennzeichnung der Wichtigkeit einer
deutſchantarktiſchen Expedition Auf dieſe geiſtigen Genüſſe folgt
um 3 Uhr ein gemeinſames Eſſen im Kiefernadelbade ünd um
5 Uhr ein Spaziergang nach dem Heidelberg

Die ſozialdemokratiſche Parteiverſammlung
die geſtern abend im Konzerthauſe ſtattfand war nur von
ca 90 Perſonen beſucht Der Vertrauensmann Stadtverordneter
Albrecht verlas zunächſt die vorgeſchlagene Tagesordnung
zum Gothaer Parteitag und gab dabei ſeiner Freude Ausdruck
daß die halleſchen Parteigenoſſen die ſonſt ſtets die Beſeitigung
des Satzes Religion iſt ripatlachg beantragt diesmal auf
jene alte oft abgelehnte Forderung verzichtet hätten Seine
Freunde wurde aber hald getrübt als Genoſſe Brandt den Antrag
der allerdings nachher bei der definitiven Abſtimmung fiel von
neuem aufnahm Stadtverordneter Krüger beantragte eine
Reſolution der Parteitag möge feſtſetzen daß der 1 Mai wenn
er auf einen Werktag falle den Arbeitern bezahlt werde Redner
will damit endlich den Keil beſeitigen der ſich ſeit längerer Zeit
wegen der Bezahlung des Maifeiertages zwiſchen Buchdrucker
und andere Arbeiter geſchoben habe Er erinnert dabei zugleich
an das geſchickte Manöver mit dem Redacteur Thiele bei der
bekannten Maiverſammlung den Kardinalpunkt Soll der 1 Mai
bezahlt werden oder nicht auszuſchließen und die Buchdrucker
ins Unrecht zu ſetzen wußte Redacteur Thiele meint der
Parteitag würde wohl über den Krüger ſchen Antrag ohne
weiteres zur Tagesordnung übergehen denn er verſchmähe es
ſich in private Sachen zu miſchen und das ſei eine ſolche Ein
miſchung wenn man den mit der Sozialdemokratie eng ver
bundenen Geſchäften wie z B der hieſigen Genoſſenſchafts
druckerei die nicht eigentlich Parteiunternehmen ſeien befehlen
wollte den 1 Mai zu bezahlen Jn der Sozialdemokratie müſſe
man ſtets verſtändigerweiſe unterſcheiden zwiſchen program
matiſchen Forderungen die allen ſichtbar aber noch unerreichbar
wie die Sterne am Himmel ſtehen z B die allgemeine Mai
feier und ſolchen die zur Zeit ſchon zu realiſiren ſind Ge
noſſe Albrecht beklagt es daß durch die Bezahlung in den
unmittelbaren Parteigeſchäften den Buchdruckern erſt Anlaß zu
ihren Wünſchen gegeben iſt Genoſſe Döring wundert ſich
daß man wegen einer ſo winzigen Gewerkſchaft, wie die der
Setzer und Drucker ſo viel Aufhebens machen könne zumal in
den Parteiverſammlungen die Herren Buchdrucker durch Ab
weſenheit glänzten Genoſſe Krüger verſicherte noch einmal
es käme ihm vor allem darauf an daß einmal die höchſte Jnſtanz
der Parteitag ſein Votum abgebe dann könne es keine Rekla
mationen und Zwiſtigkeiten mehr geben Dennoch wurde der
Antrag abgelehnt Die Frage des Acht Uhr Ladenſchluſſes
ſoll dem Bericht über die parlamentarxiſche Thätigkeit eingereiht
werden Ebenſo entſchied man ſich daſür daß auf dem Partei
tage ein Vortrag über den Bimetallismus gehalten werde
Hinſichtlich der Bürgerrechtsentziehung in Halle be
ſchloß die Verſammlung an den Magiſtrat ein Schreiben
zu richten in welchem ihm wegen der offenbaren Leicht
fertigkeit, mit der die Liſten r tellt ſeien ein
Tadelsvotum ertheilt wird Recht lebhaft wurde trotz vor
gerückter Stunde die Debatte beidem Punkte Mehl und Bier
boycotts Genoſſe Albrecht wollte zunächſt einen Bericht
über die Entſtehung der Boycotts ſowie den ganzen Hergang
der Angelegenheit geben aber er verzichtete um nicht den
bürgerlichen Blättern Waffen in die Hand zu geben Das hin
derte ihn jedoch nicht in demſelben Athem zu verſichern d er
auf das Geſchreibſel der gegneriſchen Preſſe abſolut gar nichts
gäbe ja je mehr die Beſtien ſchriegen je mehr mach es ihm
Vergnügen Jedenfalls ſcheint er kein Freund von Vergnügen
zu ſein ſonſt hätte er den bürgerlichen Blätteru durch einen Be
richt über die Boycotts wieder Anlaß zum ſchriegen gegeben
Noch entrüſteter war Genoſſe Mittag beſonders über die Artikel
der SaaleZeitung Stinkbomben haben ſie geſchleudert
für ſie beſtehe aber keine arg urg ſo ſchimpflich vorzugehen da ſie ja nicht wie das ſozialdemokratiſche Organ für das

Recht der Unterdrückten kämpfe Redacteur Thiele bedauerte
es ſehr daß man eine Kampfesweiſe hätte wählen müſſen die ſo
ekelhafte Dinge verwendet Aber es ſei ſchließlich nicht anders

egangen Die Berufung würde übrigens lehren ob Genoſſe
annigel für die Volksblattartikel ſo hart geſtraft werden dürfte

Jhm dem Redner ſei es vielfach verdacht daß er anläßli
der Gerichtsverhandlung aus ſeiner gedeckten Stellung heraus
gegangen Aber ihm habe man von Gerichtswegen Feig
heit vorgeworfen und darum ſei er nunmehr offen hervor
getreten wenngleich er wohl wüßte daß der Richter ſowöhl wie
der Amtsanwalt durch den Stachelzaun des Geſetzes gedeckt ſeien
Er wünſche nunmehr daß man ihm den Prozeß mache und ſo
Gelegenheit gebe die ganze Sache nach allen Richtungen hin zu
vertreten Uebrigens ſolle man nicht aus dem Stillſchweigen des
Volksblattes irgendwie falſche Schlüſſe ziehen Er habe genug

neues Material in ſeiner Schublade und werde ſchon auspacken
Die Sperre wirke zudem über Erwarten kräftig Genoſſe
Döring iſt gleich ſeinem Genoſſen Mittag der Meinung es
lohne gar nicht über die bürgerlichen Blätter zu reden Scharf
aufpaſſen müſſe indeß die Arbeiterſchaft und ſtreng den Boycott
innehalten denn nur zu oft ſehe man jetzt infolge des Appells
der Saale Zeitung die Bierwagen der Freyberg ſchen undBaner ſchen Brauereien vor den Vourgeoishäufern halten weil
die oerwöhnten Bourgeoisgäuche die ſonſt nur Echtes ſchlemmten
ſeit der Boycotterklärung aus lauter Trotz ſich gewöhnliches
boycottirtes Lagerbier hinterquälten Mit der Mahnung den
Boyeott ja recht ſtrenge innezuhalten ſchloß der Vertrauensmann
um 1 Uhr die Verſammlung

Theatraliſcher Verein Thalia Unter den zahlreichen Vereinen der Stadt die zum großen Theil nur zum Zweck
der Veranſtaltung von Verghügungen gegründet ſind zeichnet
ſich der ſeit 1881 beſtehende Verein Thalia rühmlich aus
Sein Zweck iſt die Pflege des Geſanges der Vortragskunſt des
Theaters und ſeine Mitglieder bemühen ſich redlich ſoviel in
ihren Kräften ſteht auch etwas Tüchtiges zu leiſten Alljährlich
werden eine Reihe von Vortragsabenden veranſtaltet deren Er
lös ſehr oft zu wohlthätigen Zwecken verwendet wird Die
geſtern abend im Neuen Theater arrangirte Soiree wies einen
hübſchen Beſuch auf und nahm einen anregenden fröhlichen
Verlauf Geſangsvorträge wechſelten ab mit Konzertſtücken
Couplets und Lieder heiterer und ernſter Art und zuletzt die
Poſſe Eine Weinprobe zeigten daß die Vereinsmitgüeder
Damen und Herren auf den verſchiedenſten Gebieten recht be
wandert ſind Von den Damen zeichneten ſich beſonders aus
Frau Bach Frl Kröhnert und Reinel von den Herren Koch
Meißner Apffelſtedt Burghaus Walter Schüler Stephanui
Zater und Diſſing Sämmtliche Vorträge ernteten reichen Beifall
große Heiterkeit erzielte auch die erwähnte luſtige Poſſe Ein
Ball der nach Mitternagcht begann und noch lange Mitglieder
und Nich mitglieder in fröhlichem Zuſammenſein vereinte ſchloß
die Soiree würdig ab

Gärtnerverein Halle und Umgegend Nachdem
in voriger Sitzung dem Verein eine reiche Sammlung mittel
früher Aepfel und Birnen durch Herrn Obergärtner Renneberg
vorgeführt worden ſtellte vorgeſtern abend Herr W Thürmer
ein Sortiment der neuen und neueſten Cactus Dahlien und Herr
Obergärtner Meinecke verſchiedene ſchöne Stauden Chryſanthemen
ſowie den Edelborsdorfer aus Herrn Thürmer wurde ein
1 Preis zuerkannt die Stauden und das Obſt waren ohne
Konkurrenz ausgeſtellt Anſchließend an die Beſprechung des
Obſtes wurde feitgeſtellt daß von auswärts namentlich Süd
dentſchland und Holland bezogene Bäume beſonders Pfirſiche
Aprikoſen auch Linden bei uns nie anwachſen wollen und meiſt
zurückgehen

Walhalla Theater Der diesmalige neue Spielplan
des Walhalla Theaters iſt entgegen der ſonſtigen Gepflogenheit
außer der Geſangsabtheilung mit durchweg neuen Kräften beſetzt
Obgleich die Gymnaſtik dabei vorwiegend vertreten iſt ſo kommt
doch das Gefühl der Abgeſpanntheit nicht auf zumal gerade
dieſes Fach abwechſelungsreich iſt Von den alten Kräften er
zielte Frl Siebner als Lieder und Walzerſängerin durch ihr
neues Repertoire welches ſie mit ihrer gut geſchulten Stimme an
ſprechend zur Durchführung brachte wieder wohlverdienten Bei
fall Solcher fehlte zwar Hrn Stanley ebenfalls nicht
dieſer galt wohl zum größten Theil ſeiner vortrefflichen Mimik
aber originelle Neuheiten die beſte Empfehlung für einen guten
Komiker hörten wir auch diesmal nicht von ihm Die beiden
Verwandlungs Jnſtrumentaliſten Crenlets führten ſich mit
ihren originellen Jnſtrumenten gut ein Das gymnaſtiſche
Genre eröffnete Hr Patty als Fuß Equilibriſt Mit wunder
barer Geſchicklichkeit balancirte er in fortwährender rotirender
Bewegung ſich befindende Tiſche Stühle meterhohe Flaſchen uſw
Am beſten gefiel der vielſeitige Künſtler als Kopf Equnilibriſt
Auf einer zwei Meter hohen ſchwachen rotirenden Stange faſteine Viertelſtunde auf dem Kopfe ſtehend ſoupirt raucht trinkt
er ſpielt verſchiedene Jnſtrumente uſw ohne ſichtbaren Blut
andrang nach dem Kopfe zu haben Die Kunſt welche Mr
Patty mit dem Kopfe ausführte vollführten die beiden Geſchwiſter
Brown auf einem Beine Ein ausgezeichnetes Zugmittel hat
die Direktion mit dieſen beiden Künſtlern bis auf das Fehlen
je eines Beines prächtige Geſtalten ſich für dieſen Spielplan
erworben Auf Krücken bewegten ſich die beiden einbeinigen
Künſtler auf die Bühne Leben und Bewegung kam aber in
ſie hinein als ſie ihre Krücken wegwarfen und ſich wie
andere zweibeinige Menſchenkinder bewegten Fühlbar war
ihnen das Fehlen ihrer Gliedmaßen anſcheinend nicht
auch wußten ſie den eigentlich unſchönen Anblick wirkſam
zu verdecken Jn der Gymngſtik hat es der nämliche Künſtler
beſonders weit gebracht Ohne Anlauf ſpringt er über vier
neben und aufeinandergeſtellte t uſw Sich gegen
ſeitig ergänzend marſchiren beide ſich umfaſſend in gleichem
Schritt und Trilt tanzen ſpringen und ſpielen hüpfend ein
Muſikinſtrument Beide Künſtler haben in glücklichſter Weiſe
durch ſtetige Uebung den Mangel des einen Beines entbehren
gelernt und ſich dadurch um ſo mehr in der Artiſtenwelt ein

r Renommé geſichert Während der gymnaſtiſchen
ebungen des Mr Charles Lifflon als Herkules auf dem

Drahtſeil und als lebender Schmiebeblock hatte wohl mancher
das Gefühl daß es hier nicht ganz richtig zugehe Da nun
Ueberzeugung wahr macht verſuchten wir ſelbſt die Schwere der
Gewichte Hanteln und des 7 Centner ſchweren Schmiedeblocks
und konnten nur ſtaunend die Gewichtswahrheit anerkennen
Gleichzeitig einen Stuhl und ein Centnergewicht freiſtreckend
zwiſchen den Zähnen einen zweiten Centner ſchreitet Mr Lifflon
mit ſtaunenswerther Sicherheit auf dem ſchlaffen Drahtſeile hin
Jn ſeinem Bravourſtück als lebender Schmiedeblock leiſtet er
jedoch das höchſte Vier herkuliſche halleſche Schmiedegeſellen
hämmern mit gewaltigen Schlägen ein Stück Eiſen auf dem
Schmiedeblock welcher auf der Bruſt des Athleten liegt der ſich
nur auf Arme und Beine ſtützt Neben den einbeinigen und
zweibeinigen waren auch vierbeinige Künſtler vorhanden Die
Fratelli Riccobono führten ihre drei Wunderpferde in einem
bippologiſchen Potpourri vor Die Dreſſur der reizenden Thiere
muß als bewundernswerth bezeichnet werden Am meiſten Bei
fall erzielten ſie als alle drei Pferde aufeinanderſtanden und
das eine auf einem Karuſſell ſtehend einen Hund in den Zähnen
und einen Clown am Schweife als Paſſagiere mitführte Der
Spielplan läßt wie man ſieht auch diesmal nichts zu wünſchen
übrig

Der Halleſche Radfah rerklub von 1889 haStatuten e abgeändert daß auch Damen auf en er
können es ſind ſchon mehrere Damen als Millieder eingetreten

Ferner iſt beſchloſſen im Klublokal Bellevuneſtraße eine Fahrſchule außer für Herren auch für r
richten Dadurch iſt auch den Damen gute Gelegenheit geboten
das Radfahren unter bewährter Leitung ſchnell zu erlernen und

g e



ſich zu vollſtändig ſicheren FahrerinnenVereinsabende ſind Dienstags c Vellevue

Turneriſches Der Kaufmänniſche Turnverein
unternimmt kommenden Sonntag nachmittag einen Ausflug nach
Hohenthurm woſelbſt bis zum Abend in unterhaltender Weiſe
verkehrt wird Der Turnverein Frieſen feiert den Ge
burtstag Friedrich Frieſen s nach dem er ſich nennt in üblicher
Weiſe durch einen Unterhaltungsabend am 26 d im Paradies

arten Bei dieſer Gelegenheit werden die diesjährigen Rekruten
an der Zahl entlaſſen

Die Zuckerfabrik Trotha beginnt mit ihrer dies
jährigen Rübenverarbeitung am Donnerstag den 24 d M

Ein blühender Apfelbaum Jm Garten des Herrn
Auguſt Rötzſcher in Cröllwitz kann man jetzt einen blühenden
Apfelbaum ſehen Daß der Baum jetzt zum zweiten male im
Jahre Blüthen treibt iſt um ſo verwunderlicher als ja der
heurige Sommer nicht gerade übermäßig heiß dagegen ſehr
regneriſch war Wie man uns übrigens von anderer Seite ver
ſichert ſind auch in dieſen Tagen blühende Kaſtanienbäume
mehrfach bemerkt worden

Futterneid Als die Frau des Fuhrherrn Oswald
aus der Kuhgaſſe geſtern morgen die Pferde im Stalle füttern
wollte wurde eines der Thiere offenbar aus Futterneid ſo
wüthend daß es nach der ahnungsloſen Frau ſchnappte und der
ſelben durch die dEwarg hindurch den Unterleib in bedenklicher
Ausdehnung aufriß ie Verletzung ſoll zwar nicht lebens
gefährlich ſein doch machte ſie immerhin die Ueberführung der
Fran nach der Königl Klinik und ihre Aufnahme daſelbſt noth
wendig

Unfälle Jn der Aktienbierbrauerei fiel geſtern abend
dem Brauer Wagner von hier ein ſchwerer Blechbehälter ent
gegen wodurch der Mann eine erhebliche Quetſchung der Bruſt
und eine 5 em lange Kopfwunde erlitt Er mußte infolgedeſſen
die Hilfe der königl Klinik in Anſpruch nehmen Jn dieſe
Heilanſtalt wurden geſtern nachmittag u a noch der Wagen
ſchieber Schmidt aus Köthen und der Dachdecker Mehlig aus
Zörbig eingeliefert Dem erſteren war auf dem Bahnhofe zu
Köthen beim Zuſammenkoppeln zweier Wagen inſolge unglück
lichen Falles ein Bein durch Ueberfahren völlig zermalmt
worden letzterer war in der Leipzigerſtraße in Zörbig von dem
Dache eines Anbaues geſtürzt und hatte einen Armbruch er
litten Auf Grube Victoria bei Hötensleben verunglückte
der Grubenarbeiter Albert Selle aus Hötensleben dadurch daß
er mit der linken Hand in die Drahtſeilbahn gerieth wobei er
ſich die Finger zerquetſchte Nach Anlegung eines Nothverbandes
mußte er dem hieſigen Knappſchaftskrankenhauſe Bergmanns
troſt überwieſen werden Daſelbſt mußte auch der Gruben
arbeiter Ernſt Wiede aus Ober Ullersdorf aufgenommen
werden demſelben war auf Grube Ferdinand durch ein herab
ſtürzendes Kohlenſtück der rechte Vorderarm gebrochen

Der arretirte Genoſſe Wegen nächtlicher Ruhe
ſtörung durch lautes Singen der Arbeiter Marſeillaiſe wurden
in Trotha drei junge Burſchen von zwei Gendarmen angehalten
und zur Ruhe aufgefordert Der eine der Burſchen der Stein
ſetzerlehrling Otto Semmler aus Giebichenſtein leiſtete jedoch
dieſer Aufforderung keine Folge weshalb die Beamten ihn als
Arreſtanten erklärten und zu ſeiner Arretur ſchritten Dies ſchien
Semmler nur gewollt zu haben ſofort warf er ſich zu Voden ſtreckte
ſich lang aus behauptete nicht laufen zu können und verlangte
gefahren zu werden Als ihn nun die Beamten aufheben wollten
ſtemmte er ſich dagegen und drohte er wolle ſchon einen Aufſatz
ins Volksblatt bringen behauptete auch ein Gendarm habe
ſeinen Rock zerriſſen den dieſer bezahlen ſolle Trotz des unver
ſchämten und aufreizenden Benehmens des Burſchen behielten die
Beamten kaltes Blut was um ſo nothwendiger war als ſich wie
man uns verſichert in der Nähe Perſonen verſteckt hielten die
darauf zu warten ſchienen daß ſich die Beamten zu einer
Gewaltthätigkeit hinreißen laſſen ſollten Sie verrechneten ſich
aber Als der Burſche endlich wieder aufſtand zog er ſein
Jacket aus und zerriß daſſelbe vor Wuth wobei er immer wieder
mit einem Auſſatze im Volksblatr drohte Er brüſtete ſich
auch ſchon ſechs Anklagen zu haben dies wäre die ſiebente
Schließlich gelang es den Gendarmen den rabiaten Burſchen zu
beruhigen und abzuführen

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordnetenz Verſammlung

Montag 21 Sept nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

eines Vertreters zum allgemeinen Preußiſchen

auszubilden Die

1 Wahl
Städtetage

2 Ermächtigung zum Abſchluß der Verträge wegen der
Moritzburg und Bewilligung der Mittel

3 Erhebung von Beiträgen zu dem Straßenbau durch den
Moritzburggraben

4 Petition der kommunalen Vereine den Erwerb der Moritz
burg betreffend

5 Petition des Verſchönerungs Vereins denſelben Gegenſtand
betreffend

6 Petition der Glaſerinnung
7 Feſtſtellung der Baufluchtlinie für mehrere Straßen um

den Domplatz herum
8 Petition betr die Aufhebung von Baubeſchränkungen
9 Aenderung der Baufluchtlinie am Böllbergerwege

10 Beſchaffung von Waſſermeſſern für das Rathskeller
ebäude3 11 Uebernahme von Viehſeuchen Entſchädigungsgeldern

12 Vergleich mit der Kirchengemeinde zu St Moritz wegen
des Moritzkirchbofs

13 Außerpachtziehung des weſtlichen Theiles des zum Gute
Gimritz gehörigen Sandangers

14 Wahl von Kommiſſionsmitgliedern anſtelle des verſtorbenen
Stadtverordneten Sachs und des ausgeſchiedenen Stadtverordneten
Herm

15 Entlaſtung der Rechnung der Desinfektions Anſtalt für
1894/95

16 Antrag auf Ausſetzung der beabſichtigten Streichungen in
der Liſte der ſtimmfähigen Bürger

Geſchloſſene Sitzung
r Erwerbung von Straßenland vom Grundſtücke Gr Ulrich

ſtraße 10
18 Definitive Anſtellung von zwei Polizei Sergeanten
19 Wahl eines Armenpflegers für den 183 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen
Agrar Kommiſſion

Sitzung Montag den 21 Sept nachm 38/ Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Außerpachtziehung des weſtlichen Theiles des Sandangers

Gerichtsverhandlungen
Halle 17 Sept Schöffengericht Wieder ſtand

der verantwortliche Redacteur des hieſigen Volksblattes,
Auguſt Mannigel vor Gericht diesmal unter der Anklage der
öffentlichen Beleidigung in Verbindung mit Vergehen
gegen das Preßgeſetz Die Beleidigung ſollte enthalten ſein in
einem in Nr 134 des Volkésblattes veröffentlichten Auſſatze
worin über den Erſten Staalsanwalt am hieſigen Kl Land
gericht und über die übrigen Beamten der hieſigen Kgl
Staatsanwaltſchaft nicht erweislich wahre Thatſachen behauptet

und verbreitet worden ſeien die geeignet erſcheinen jene Be
amten verächtlich zu machen und ſie in der öffentlichen Meinung
herabzuwürdigen Zur Sprache kam bei Beginn der Verhand
lung daß die IV Strafkammer des hieſigen Kgl Landgerichts
die hre n Hauptverfahrens abzulehnen beſchloſſen die
bieſige Kal Staatsanwaltſchaft aber dagegen Beſchwerde beim
Kal Oberlandesgericht in Naumburg erhoben und letztere Be
hörde jenen Beſchluß der Strafkammer aufgehoben hatte Die
Sache bildete ein Nachſpiel zum letzten Wahlkampfe Jener
Aufſatz gelangte zur Verleſung er lautet a Wann wird die
Staatsanwaltſchaft gegen die vier Vereine ein
ſchreiten welche unter wiederholter offener Ver
letzung des Geſetzes gemeinſam für die Kandidatur
Kühme eintreten und auch Verſammlungsanzeigen
gemeinſam unterzeichnen Unter den vier Vereinen
waren gemeint der Deutſch ſoziale oder Antiſemiten Verein der
konſervative Verein Bund der Landwirthe und der Verein der
Mittelſtandspartei Jn dieſer Veröffentlichung ſollte gegen die
Beamten der Staatsanwaltſchaft der Vorwurf enthalten ſein
ſie hätten pflichtwidrig gehandelt da ſie unterlaſſen gegen jene
Vereine die ſich eines Verſtoßes gegen das preußiſche Vereinsgeſetz
ſchuldig gemacht einen Strafantrag zu ſtellen Zur Erläuterung
des Falles wurde aus Nr 132 des Volksblattes folgender
Aufſatz verleſen

Arbeit für den Staatsanwalt giebt es die ſchwere
Menge fobald ihm eine der Annoncen zufällig vor Augen
kommen ſollte in denen ein Vortrag des Hrn Kühme ange
kündigt wird Alle dieſe Annoncen tragen die Unterſchrift

Das Wahlkamitee der konſervativen deutſch
ſozialen und Mittelſtandspartei ſowiedes Bundes
der Landwirthe Ein ſchärfer ausgeprägtes Jnverbindung
treten iſt nicht gut denkbar Nun beſtimmt aber 8 8des preußiſchen
Vereinsgeſetzes wom 11 März 1850 im erſten Abſatz unter
b folgendes Für Vereine welche bezwecken politiſche Gegen
ſtände in Verſammlungen zu erörtern gelten außer vor
ſtehenden Beſtimmungen nachſtehende Beſchränkungen b ſie
dürfen nicht mit anderen Vereinen gleicher Art zu gemeinſamen
Zwecken in Verbindung treten insbeſondere nicht durch
omitees Ausſchüſſe Centralorgane oder ähnliche Einrich

tungen oder durch gegenſeitigen Schriſtwechſel Gegen jede
dieſer Beſtimmungen iſt von den genannten Vereinen geſündigt
worden Jn Berlin ſind mehrere unſerer Vereine obwohl ſie
einer politiſchen Richtung angehörten und obwohl ſie nicht
entfernt ſich ſo verwegene Uebertretungen der vereinsgeſetz
lichen Beſtimmungen haben zu ſchulden kommen laſſen auf
gelöſt und die Betheiligten beſtraft worden Wir erwarten
daß die Staatsanwaltſchaft der offenen Verhöhnung des
Geſetzes durch die vereinigten Ordnungsparteien durch Auf
löſung der Vereine ein Ende bereitet Da an unſerem Land
gericht ein beſonderer Staatsanwalt ſich mit den Preßſachen
befaßt muß er einſchreiten Jhm allein kann nicht verborgen
bleiben was Abertauſende wiſſen und was jeden Tag ungenirt
durch mehrere Zeitungen verbreitet wird Was dem einen
recht iſt iſt dem andern billig

Für dieſen Aufſatz war der Angeklagte nicht verantwortlich da
er erſt mit Nr 133 des Volksblattes das Amt des verantwort
lichen Redacteurs angetreten Er erklärte zur Sache es habe
ihm fern gelegen der Kgl Staatsanwaltſchaft den Vorwurf der
Pflichtverletzung machen zu wollen er glaube in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen gehandelt zu haben Die Strafkammer
habe die Sache richtig beurtheilt als ſie die Eröffnung des
Hauptverfahrens abzulehnen beſchloß Bebel habe bekanntlich
anläßlich einer der jetzigen ähnlichen Anklage den Staatsanwalt
auf das Jnverbindungtreten anderer politiſcher Vereine aufmerk
ſam gemacht und dann auf den ihm gemachten Vorhalt ſolche
Vereine namhaft zu machen das dazu nöthige Material ge
ſammelt Auf demſelben Standpunkt ſtehen wir auch, äußerte
der Angeklagte wir haben uns für berechtigt gehalten die Kgl
Staatsanwaltſchaft auf Verſtöße hieſiger politiſcher Vereine gegen
das Vereinsgeſetz aufmerkſam zu machen damit gegen ſie ebenſo
vorgegangen werden ſolle wie es gegen die ſozialdemokratiſchen
Wahlvereine in Berlin geſchehen iſt Vorgehalten wurde dem
Angeklagten noch der Jnhalt des in Nr 134 erwähnter Zeitung
enthaltenen Leitartikels Stärkung der Staatsgewalt,
da dieſer Artikel mit dem unter Anklage geſtellten Aufſfatze in
Zuſammenhang zu ſtehen ſcheine Jn dieſem Artikel wird aus
geführt daß das Beſtreben jeder im Gegenſatz zum unter
drückten Volke herrſchenden öffentlichen Gewalt ganz
naturgemäß dahin gehe das ganze öffentliche Weſen
möglichſt polizeiſtaatlichen Einrichtungen zu unter
werfen den Charakter des Polizeiſtaates immer ſchärfer
herauszubilden Dieſes Beſtreben vollziehe ſich in zwei Rich
tungen man bemühe ſich die Staatsgewalt die ſtaatliche
Bureaukratie zu verſtärken und zugleich ſei man darauf bedacht
das Beamtenthum die Staatsdienerſchaft vollſtändig der Bevor
mundung durch die Regierung zu unterwerfen Dieſe Behauptung
wird im Artikel durch Beiſpiele zu beweiſen und dabei darzulegen
verſucht daß in der Mehrzahl der Fälle in denen Beamte that
ſächlich im Unrechte waren beſonders wo bei Widerſtandsleiſtung
Beamte ſich einer Ueberſchreitung ihrer Amtsgewalt ſchuldig
gemacht haben trotzdem nicht etwa ſtrafbarer Amtsmiß
brauch ſondern ſtrafloſer Jrrthum angenommen zu
werden pflege Geſetzesunkenntniß falſche Auslegung und
Anwendung des Geſetzes werde den Beamten nicht als ſtraf
begründend angerechnet Der Bürger aber erfahre die gleiche
Rückſichtsnahme nicht denn der Bürger müſſe das Geſetz
kennen es nicht zu kennen diene nur dem Beamten der das
Geſetz überwachen ſolle zur Entſchuldigung Wenn aber der
Beamte dem Bürger gegenüber fehle ſo ſei das etwas anderes
Wer einen Beamten beleidige könne ſich nicht darauf berufen
daß er ſich der Beleidigung nicht bewußt geweſen ein ſolcher
Dolus brauche nicht erſt nachgewieſen zu werden das werde ohne
weiteres vorausgeſetzt Jn dieſem Tone geht der Artikel noch
weiter Der Angeklagte bemerkte dazu dies ſtehe gar nicht mit
dem inkriminirten Jrlſas in Verbindung wenn es auch in der
ſelben Nummer ſtehe ie Verantwortung habe er allerdings
auch für jenen Leitartikel Den Verfaſſer deſſelben zu nennen
lehnte er ab Der Staatsanwalt meinte es könne ſich bei frag
lichem Artikel nur darum handeln ob dem Angeklagten bei der
Anfrage an die Staatsanwaltſchaft der Schutz des 8 193
St den er für ſich in Anſpruch nehme zur Seite ſtehe
Aus der Einrückung des Artikels nach einem in Nr 132 vorher
gegangenen Artikel ſei erſichtlich daß der Angeklagte die Staats
anwaliſchaſt habe bloßſtellen wollen durch den Vorwurf ſie
vernachläſſige ihre Pflicht andere politiſche Vereine zu verfolgen
während ſozialdemokratiſche Vereine verfolgt würden Es ſei
zweifellos daß der Angeklagte nicht blos den Staatsanwalt habe
anſtacheln ſondern dem Volke habe zeigen wollen wie der
Staatsanwalt vorgehe Alſo liege hier die Abſicht vor zu be
leidigen da ſtehe dem Angeklagten der Schutz des s 193 nicht
zur Seite Beantragt wurden 40 M Geldſtrafe oder 8 Tage
Gefängniß Der Vertheibiger Herr Rechtsanwalt Dr Slavyk
beantragte Freiſprechung Anknüpfend an jene Bemerkung des
Staatsanwalts es ſei zweifellos 2c meinte der Vertheidiger
dies zweifellos ſtehe doch noch gar nicht feſt Die Straf
kammer habe die Eröffnung des Hauptverfahrens abgelehnt wo
gegen erſt auf die Beſchwerde das Kgl Oberlandesgerichts die
Strafverfolgung genehmigt habe ohne Angabe von Gründen
ordnungsgemäß durch Aufhebung des Beſchluſſes der r
kammer Vom Vertheidiger wurde dann der berliner Fall de
Zuſammentretens politiſcher Vereine erörtert und wie auch
ſtrengkonſervative Zeitungen ähnliche Anfragen wie durch Bebel
und den jetzigen Angeklagten öffentlich an die Staatsanwalt
ſchaft gerichtet hätten ohne daß eine Verfolgung eingeleitet
worden ſei Die vom Angeilagten gemeinten Vereine ſeien offen
bar Wahlvereine geweſen dieſe dürfen ſich zuſammenthun
da ſie nach s 21 des preuß Vereinsgeſetzes den Beſchränkungen
des 8 8 nicht unterliegen Aber dem Angeklagten ſei zu

glauben daß er ſich hierüber nicht klar geworden da er ſein Amt
damals eben erſt angetreten Durfte er Schritte thun
das Einſchreiten des Staatsanwalts gegen die Vereine der vier
Parteien zu veranlaſſen Ja, habe die Strafkammer geſagt
das durfte er es kann nicht verkannt werden daß er berechtigt

war ſich direkt an den Staatsanwalt zu wenden Aber es kann
zweifelhaft ſein ob er dies nicht beabſichtigte durch fraglichen
Artikel Es läßt ſich etwas anderes im vorliegenden Falle nicht
feſtſtellen als daß der Redacteur beabſichtigt habe die Staats
anwaltſchaft zum Einſchreiten zu veranlaſſen Hiernach ſei klar
daß der Angeklagte den Grundſatz suum euique habe geltend
machen wollen Er habe einen ſtraffreien Gedanken in eine
Veröffentlichung gekleidet daraus gehe das Vorhandenſein einer
Beleidigung nicht hervor Die Abſicht der Beleidigung ſei nicht
für vorliegend zu erachten der Angeklagte habe blos für ſeine
Partei ein Recht geltend machen wollen was andern Parteien
zuſtand Das Urtheillautete auf Schuldig der öffentl Beleidigung
wofür 20 M Geldſtrafe oder vier Tage Gefängniß feſtgeſetzt

Dem Erſten Staatsanwalt ſei Publikationsbefugnſß
zuerkannt in dem hieſigen Volksblatt, in der Saale
zeitung, im General Anzeiger und in der Halleſchen
Zeitung Bei der Anfrage in Nummer 134 des Volksblattes
habe der Angeklagte wie er zugegeben den Artikel in Nr 132
gekannt Jn Nummer 132 ſei eine irrthümliche Anſicht
über das Jnverbindungtreten politiſcher Vereine entwickelt dies habe
der Angeklagte ebenfalls gekannt Nach 8 17 des Wahlgeſetzes vom
31 Mai 1869 für den Norddeutſchen Bund das Geſetz iſt ſpäter
Reichswahlgeſetz geworden ſei beſtimmt Wahlberechtigte haben
das Recht zum Betriebe ihrer Wahlangelegenheiten Vereine zu
bilden Wie ſchon erwähnt ſei auch bekannt daß nach 8 21
des preußiſchen Vereinsgeſetzes Wahlvereine den Beſchränkungen
des Nicht Jnverbindungtretens nicht unterliegen Ob nun der
Angeklagte ſich im Rechtsirrthum befunden habe ſei gleichgiltig
Er ſei der Anſicht geweſen der Staatsanwalt habe einſchreiten
müſſen gegen das Jnverbindungtreten jener Vereine darin liege
der Vorwurf der Staatsanwalt ſei gegen Ungeſetzlichkeiten nicht
eingeſchritten Habe der Angeklagte nun in Wahrnehmung be
rechtigter Jntereſſen gehandelt Wenn im Wahlkampfe eine
Partei der anderen Vorwürfe mache in gehörigen Grenzen ſo
ſei dies zuläſſig und dann könne von Wahrnehmung berechtigter
Jntereſſen die Rede ſein Nur dürfe niemand ſo weit gehen
Behörden mit hineinzuziehen und ihnen Vorwürfe zu machen
Es frage ſich ob der Angeklagte das Bewußtſein hatte daß er
beleidigend wurde Objektiv liege Beleidigung vor und nach der
ganzen Sachlage ſei anzunehmen daß er das Bewußtſein gehabt
er könne beleidigend werden Abſicht zu beleidigen ſei zur
Strafbarkeit nicht erforderlich alſo habe die Verurtheilung er
folgen müſſen zu Gunſten des Angeklagten ſei bei der Straf
bemeſſung in Betracht gekommen daß er wohl mehr eine vor
geſchobene Perſönlichkeit und der eigentliche Schuldige
nicht bekannt ſei

Halle 18 Sept Jn der heutigen Strafkammerſitzung
wurde gegen den früher verantwortlich geweſenen Redacteur
des hieſigen Volksblattes Franz Lehmann und gegen den
Tiſchlermeiſter Franz Gröber hier verhandelt wegen der be
kannten Beleidigungsſache die der Rechtsanwalt Stadt
verordnete Schütſte hier angeſtellt hatte Lehmann war vom
hieſigen Schöffengericht zu 1 Monat Gröber zu 1 Woche
Gefängniß verurtheilt und dem Rechtsanwalt Schütte Publi

worden

kationsbefugniß zuerkannt worden wogegen beide An
geklagte Berufung eingelegt hatten aber auch die Staats
anwaltſchaft letztere wegen zu niedrigen Strafmaßes
Fragliche Beleidigung war darin gefunden daß die Angeklagten
dem Rechtsanwalt Schütte im Volksblatt den Vorwurf der
Aktenfälſchung und Gebührenüberhebung gemacht
hatten wozu in erſter Jnſtanz der von den Angeklagten betreffs
ihrer Behauptung angetretene Wahrheitsbeweis nicht gelungen
war Die jetzige Verhandlung in der Berufungsinſtanz hatte
das Ergebniß daß Gröber zu 1 Monat und Lehmann ebenfalls
zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt wurden Dem Beleidigten
ſteht Publikationsbefugniß zu Der Staatsanwalt hatte gegen
jeden 2 Monate Gefängniß beantragt

Zwickau 17 Sept Forderung zum Duell Die
Strafkammer verurtheilte den Dr med Hindenburg in
Rittersgrün wegen Forderung zum Duell zu 3 Tagen und den
Forſtaſſeſſor Petermann in Rittersgrün wegen Kartellträgerei
zu einem Tage Feſtungshaft Die Verurtheilung erfolgte auf
Grund einer Anzeige des Geforderten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Konſervatorium in Brüſſel veranſtaltet im Winter

vier Muſikaufführungen wovon eine der Paſſion von
Bach gewidmet iſt Die volksthümlichen drei Konzerte werden laut
Voſſ Ztg von Saint Saens Richard Strauß und Hans

Richter geleitet der Beethoven s neunte Sinfonie und eine
Kantate von Bach zu Gehör bringt Kapellmeiſter und Violin
ſpieler Profeſſor Yſaye veranſtaltet abermals eine Reihe von
Konzerten deren eines Kapellmeiſter Mottl leitet Frau Mottl
wird ſich dabei zum erſten male in Brüſſel hören laſſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 17 September

Anufgeboten Der Markthelfer Eduard Roſe und Marie Schotte
Mühlweg 34 Der Schloſſer Franz Ulrich und Auguſte Koch

Liebenauerſtr 168 und Langeſtr Der Schneider Friedrich
Schrader und Anna Jäger Tachritzſtr 12 und Steinthalleben
Der Schmied Franz Moſſau und Marie Göhring Merſeburger
ſtraße 147 und Rothenburg Der Gelbgießer Alwin Fegebank
und Marie Kloß Giebichenſtein und Spitze 10 Der Schneid er
Karl Schneeberg und Anna Schmidt Bölbergaſſe 3 und Schmied
ſtraße 32 Der Konditor Richard Konze und Martha Lange
Leipzig und Schwetſchkeſtr 19 9 Der Kaufmann Hermann Gehre
und Olga Lüdicke Gardelegen und Quedlinburg Der Kauf
mann Karl Braunan und Emma Menzel Jona Der Drechsler
Friedrich Bärwald und Henriette Kammla Berlin Der Fabrik
arbeiter Albert Fiſcher und Marie Keßler Schwoitzſch und
Glauchaerſtr

Geboren Dem Handarbeiter Konſtantin Wawrzyniak ein
Paul Konſtantin Schmiedſtr ar Dem Handarbeiter Eduard

Bode eine Emma Mansfelderſtr 11 Dem Handarbeiter
Auguſt Sondershauſen ein Arthur Franz Kurt Kl Brauhaus
ſtraße 99 Dem Hoboiſt Robert Treizel ein Exich Willy
Franz Reilſtr 129 Dem Tiſchler Guſtav Kinne ein Paul
Otto Schillerſtr 25 Dem Gärtner Herm Stein eine T
Tuiſe Juliana Sophienſtr 35 Dem Lackirer Wilhelm Wernicke
ein Friedrich Wilhelm Dorotheenſtr Dem Handarbeiter
Eduard Dreſcher eine Anna Marie Taubenſtr DemBuchbinder Alfons Horn eine Anna Luiſe Fritz Reuterſtr 12
Dem Gelbgießer Karl Weſtphal ein Wilhelm Paul Wucherer
ſtraße 43 Dem Handarbeiter Rich Hanke eine Marie
Martha Frieda Steg 19 Dem VBrauer Joſef Höflich eine T
Hildegard Erna Jrma Weingärten Dem Tüiſchler Julius
Langer eine Martha Entb Jnſtitut Dem ſtellvertretenden
Direktor der Landwirthſchaftskammer Dr phil Otto Rabe eine

Eva Schillerſtr qGeſtorben Des Handarbeiter Auguſt Wild S Otto 1
Gommergaſſe Die Plätterin Emma Kunter 28 J GrSchioßgaſe 12 Der Maurer Eduard Sieler 48 J Klinik

Des Gaſtwirth Guſtav Stockmann S Guſtav 1 J Wucherer
ſtraße 26 Die Wittwe Agnes Mehne geb Haller 57 S
Wilhelmſtr Des Privatpoſtboten Hermann Jüttner e

Hermann 8 M Blücherſtr 10 Des Ppvſthilfsböten
Gieſer T Frieda 3 M Wolſſtr 21 Der Kutſcher Goitlie
Greifzu 72 J Klinik
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Abgang der Eiſenbahnzüge
4 V 45 V P 30 V fährt nur an Sonn

ſttagen bis Stadtſulza 1 V S 3 R 59 V D 2 Bau v V P 10 48 V S 3 B nach München über Zeitz u nach
hart über Würzburg 11 27 V S 3 a 10 N m

Stutigan 352 N 8 3 539 N B 720 N bis Meiſe
222 41 8 3 direkter Anſchluß nach München über Zeitz 46 Ab
ſährt bis Köſen 11 7 Ab P 1157 Ab D 2 Ba
Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 R 00 V P58 8 3 B 11 12 V B 152 N P 38 N S 3 Bd

2 p 24 Ab S 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigendert Schnellzug 47 Ab D 2 Ba 1228 Ab P
von

a

1

5

n

v

47 V

B4
35 N

11 5 Ab

t

1

57 V P 33 V 51 V 32 VSei 918 o V 8e 143N 400 517 R S I Bl630 13 Ab P 842 Ab 21 Ab

deburg 55 V P 17 V P 10 5 V P 11 38 V9 32 N P 25 N P 53 N P 14 Ab
g 8 Bd 45 Ab P 10 48 Ab S 3 Bd 12 22 Ab P
ſſührt bis Köthen

ſenKaſſel 30 V P 50 V fährt nur Werktagsu 12 V verkehrt nur an Sonn und Feſttagen
bis 30 Auguſt 14 V P 11 V S 3 Bad 12 Mitt fährt
nur Werktags bis Eisleben 30 N fährt bis Eisleben nur Sonn
und Feſttags bis 30 r 20 N P 36 N S 2
652 N P 10 40 Ab S 8 B 11 10 Ab B
A ergeben Heer S7 hre 53 V B 57 V P11 i P 30 N S 3 B nach Hannover über Hildesheim An

ſchluß nach Köln 17 N P 18 N B 10 30 Ab P bis
Halberſtadt mit Anſchluß nach Aachen und Köln

SoraunGuben 30 V S 3 Schnellzug nach Breslau über
FalkenbergKohlfurt 40 V P 11 34 V B 55 N S 3

23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau

Hettſtedt 45 V führt bis 50 V 11 N
00 N färht bis Dölau 38 N fährt bis Dölau 31 N

I

n

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 B von München über 9 7 V

D 2 Bä 38 V kommt von Merſeburg 42 V P ſkommt
von Erfurt 8 V 8 3 B 10 23 V B 15 N P 11 N
32 N S 3 11 N P 26 N S 3 B 19 AbS 3 B von München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 R

10 46 Ab kommt von Apolda und verkehrt nur an Sonn und
Feſttagen 12 16 Ab Anſchluß von Köln über Kaſſel Bebra

Berlin 59 V R 45 V P 38 V B kommt von Bitter
feld 55 V D 2 Rd 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V S 3 B 7 N B 20 N P 32 Ab S 3 P4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd

Leipzig 47 V P 639 V P 8 V P 49 V
S 146 V P 10 35 V 11 35 V S 3 R 17 N P 27 N8 3 B 5 N P 28 N 29 N P 9 N S 3 B48 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab S 3 Bä

10 44 Ab S 3 Bd 12 11 Ab Pd 1
Magdeburg 44 V P 40 V kommt von Köthen 45 V

S 3 Bd 10 5 V 10 39 V S 3 Rd 29 N P45 3 B4 7Ab P 12 Ab P
Nordhauſen Kaſſel 45 V P 20 V S 3 B 58 V B

22 N P 46 N S 2 16 N 23 N P30 Ab gen von Eisleben nur Werktags 1 Ab S 3 P
4 Ab kommt von Eisleben nur Sonn und u a

10 20 Ab P 10 56 Ab verkehrt nur Sonn und Feſttags bis
30 Auguſt

Löhne Hildesh Sia erſehen 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 15 V von Halberſtadt mit An
ſchluß von Aachen und Köln 10 12 V B 12 41 N P 7 N P

32 N S 3 B von Köln und Hannover über Hildesheim
8 Ab P 11 58 Ab B
SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N 8 3 B 26 N B kommt von Falkenberg 33 Ab P

10 6 Ab B 10 20 Ab S 3 direkter Schnellzug Breslau Halle
über Kohlfurt

Hettſtedt 30 V kommt von Dölau 59 V 39 N
00 N 00 N kommt von Dölauſ

Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Bnchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen undGänge durch e n verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz

eKarte zu zahlen Jm Falle der BenutzunIII diaf

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

r Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
e und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſihze von Fahrt

Peun ſir ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W B oder Rah verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen B edeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen
läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ba bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſen nungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte
Stadt Hamburg Landgerichtspräſident Dr Schmidt a

Hannover Geh Reg Rath Eberhard a Potsdam Me
dizinalrath G Reimann mit Töchtern a Berlin Major
Lüttig mit Tochter a Mönchpfiffel Hotelier G Kühne
a Weſel Prem Lieut Scheffer a Halberſtadt Jngenieur
Bureau a Larmes Aisne Bildhauer Felix Görling aus
Friedrichshagen Müller Schall mit Frau a London
Arzt Dr A Stölzel a Salzburg Landwirth Eilert aus
Saarbrücken Beamter Ang Geyer a Hamburg Kauf
leute Segnitz mit Tochter a Bremen Thilo Hühne aus
Leipzig A Unkenbold a Hann Münden F Sievers a
Herford E Gauditz a Gr Sammenleben Tintelnot aus
Vlotho S Aſcher a München A Heymann Paetow u
Böhm a Hamburg Jſagkſohn L Dember Hugo Meyer
P Seeligſohn O Kröplin H Förſter M Kartheuſer u
C Knörick a Berlin G Everling a Köln a/Rh R
Klingelhöfer a Lüdenſcheid A Steinmann a Elberfeld
Th Panly a Oldegund Wolff a Bonn a/Rh Peterſen
a Oldenburg Menz u E Büchler a Pforzheim Leo
Feis a Köln O Stendel g Dresden G Semmer aus
Edinburg Wellen u J Scherz a Weſel Roſenberg aus
Hannover A Damiani a Venedig

Goldene Kugel Se Durchlaucht Prinz zu Stolberg
Stolberg a Halberſtadt Offizier von Thaer mit Frau a
Hannover Strafanſtaltsdirektor von Madai a Rawitzſch

Inſerate
für die Sonntags Ausgabe unſerer Zeitung welche

Blumenthal a Mainz Guſt Nitſchmann a Köln a/Rh

Angekommene Fremde vom 17 bis 18 September

Direktor Behrmann mit Frau a Hamburg Fabrik
beſitzer C Wahlen u F Reimbold a Köln a/Rh Rechts
anwalt Evpſtein Poſtinſpektor Fredenhagen u Königl
Eiſenb BauBetriebs Jnſpektor Klinke a Berlin Dr J
Bock a Bonn a/Rh Jngenieur Alfr Kluver a Augsburg
Kammerſtenograph R Zehl a Darmſtadt A Katzſch a
Wien Rentieren Frau Atrogge mit Sohn u Frau
Schmidt a Hildesheim Kaufleute Joeckel a Frauk
furt a/M Garbcke a Gardelegen Phildins a Mainz
C Schlenkert u R Gießmann a Leipzig Rud Schüren
a Gevelsberg J Paetzold u Gottſchalk a Berlin Uiblein
a Geiſenheim Poeſchmann a Elberfeld Ch Lang a
Bremen Dautzenberg a Remſchei W Max Kroll a Wien
Hermeberg a Greiz Ernſt Schönheinz a Erfurt u Lieck
a Steglitz bei Berlin

Central Hotel am Markt Fabrikbeſitzer Fr Bohne a
Rudoiſtadt Gerichtsſekretär A Helbing mit Familie a
Königsberg Kaufleute Ernſt Marx a Gr Schönau i/S
Brehmer a Berlin Aug Friedrich a Magdeburg Herm
Roder a Eiſenberg L Gothe a Mannheim Paul Hertel
a Cottbus L Roſer a Charlottenburg Ernſt Reichmann
a Berlin Hugo Brenkmann a Hamburg Schleſinger a
Berlin Guſtav Kraft a Erfurt H Bötticher a Forſt i/L
Alb Linzmann a Rathenow Meyerſtein a Frankfurt

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Thurme
Sonntag früh von 7 Uhr ab hier ausgetragen und II alte Promenade ſeitbahn
mit den Frülzügen nach auswärts verſendet wird
erbitten wir uns bis

Sonnabend Nachmittag 4 Ahr
Hie Expedition der Saale Zeitung

Großer Berlin und Markt 24
a

Täglich frische ital Tafeltrauben in Kistehen à 2,60
Vierländer Mastgänse und Enten Steyr Hähnehen,

Prankfurter Würstchen Paar 40 Pf
Frische Fraustädter Paar 20 PfgMagdeb Delikat Sauerkohl Teitower Rübehen

Feinste Wetterburger Süssrahmtaſelbutter Pr 1,30

Dehte

III Moritzzwinger
IV im Rothen Thurm

in der früheren Hauptwache
Alle vier ſind ſzöffnet von früh

1/6 hr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Cacao
MilchFleiſchbrühe u 65
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10
Marken zu 54 welche ſich beſonders

zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in den vier Hallen ſowiePeinste Braungchw Schlackwurgt Pl 125 t net

Eecht westf Pumpernickel ea 4 Pfd 75 P g d Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

Gebr ZornGrossheraog lich Scöchsöesche Foflicferanten

Obſt Central PerkaufsſtelleLiebenauer
Str 3

in feinſten Sorten

HHolzDappe
1 Centner billig zu verkaufen

Kl Klausſtraße 18 Reſtaurant

Alte Blumentöpfe werden gekauft
Martinsgaſſe 15

Pferdedünger iſt abzugeben
Kl Steinſtr 6

Prefſ ler s
Berg

Friedrichſtraße 1
Pfirſiche und Tafelbiruen e

Hygienischer Schutz
ahren das ärztlich anerkannt Sicherſte Keinvon Dr Guttmann iſt ſeit 3

Gummi h Dizd 00 M a Dtzd 1,60 M
J Dr Guttmann chem Laborat Berlin Dresdener Str 78

ſtehen unter
werth zu verkaufen

Carl Roy er sen
Gasthorf zum alten Schwan

Halle Gr Steinſtr 28 Fernſpr 332

Eine deutſche Dogge männlich
braungelb u ſchwarz geſtromt 2 Jahre
alt wachſam und fromm iſt billig zu
verkaufen Markt 22

2 ſehr ſchöne kleine Hunde ſofort zu
ad verkaufen Gütchenſtr 6 II r

Fette GänſeFeichte u ſchwere Arbeitspferde ſeudergee V Lidnndhgd 709
ünſtigen Bedingungen preis verſ g Nchn Gutsbeſ J Melenk Pleine

per Szameitkehmen Kreis Tulſit k
Prima junge Jtaliener Zucht

hühner beſte Legehühner der Welt
offerirt V KarbaumHalle a/S Domplatz 2

Fernſprecher 544

5
J

W
CGardinenWe R Anlcg

Stores Rouleauxspitzen

P Liobentl ch Co
Leipziger Strasse 100

W

Sehr billige PreiseGrosse Auswahl

Eine geübte Plätterin empfiehlt ſich
in und außer dem Hauſe

Frau Müller Gr Ulrichſtr 54 2 Tr
Anſtänd tüchtige Frau nimmt noch

Wäſchen an Harz 47 part
Hedwigſtr 1 können Möbel n Waaren

fortwährend eingeſtellt werden 8

Eine Hebſter Bnde
paſſend als Baubude iſt wegen beendeter
Ernte ſofort ſpottbillig zu verkaufen auf
der Delitzſcher Straße beim Oebſter
Halleſche Flur

Liebhaber Theater elegant und neu
mit ſchönen Dekorationen u Zubebör
billig zu verkaufen Markt 22

Ke Roverzu verkaufen Spitze 1 3 E
2 gebrauchte Bettſtellen

mit Matratzen ſowie getragene Herren
Garderobe billig zu verkanfen

Grünuſtraſze 9 1 Tr links
Sehr gutes Pianino mit ſchönem

vollen Klang umzugshalber zu verkaufen
Wuchererſtraße 48 I links

Ein gut erh Scheiben Landaner iſt
zu verkaufen Markt 22

Nußb Kleiderſekr Bettſt mit Feder
matr w gebr b zu verk Mühlberg 13

Tandauer a
zu verkaufen

Bahnhofſtrafſze 16
Billig zu verkaufen ſind

Ladentiſche Kaſtenregale offene
Regale BVillard Flügel 2leitig
Vierdruckappargt bei
M Schemmel Leipz Str 94 H
Cine große HolzſtäbchenJolonſie

für Schanfenſter aus dem Mlarini
ſchen Coneurs herrührend iſt billig

zu verkaufen 8Alb Erand Weidenplau 19 II
Für gut erh Herrenſachen Damen

kleider auch in Seide zahlt hohe Preiſe
Fran Hohmann Dachritzſtraße 13 r

Nöhßiehe Erinnerung
de vwigsten gesOndegt

ceinen ung yten

ar Weintes des
S cahrt seit 1876
S 4 Oswald Gier

oradricatſos

e

Frelsredes

Goreh u T000n Deutschland 2
auptgeschütt Berlin

3 cent

Haupt Depot nebst Restaurant bei
Herrn A W Harenekza in
Halle a/S zum Rheingau Brüder
strasse 5 u Or Steinstr 79 r

anerkannt

vorzüglichstesWaseh u Reinigungswittel

Essor Gieseke Leipzig Plagwitz

en u

Der bewährte und allein echte
Lablefssohe Mavonlgueur

iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandtheilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdaunng und chro
nifchem Magen u Darm Katarrh
als ſehr heilſam erwieſen Er iſt zu
ab in Flaſchen à 1,25 und 2
ei den Herren sJulius Bethge Leipzigerſtraße

J H Reussner a d Moritzkirche 1
Sprengel Rink Leipzigerſtr 2
F W Rothniek Bernburgerſtr u
Emil Haupt Auguſtaſtraße 17

Theater
i Abonnement Paſſepartont auf zwei

Parquetvplätze geſ Reichardtſtr 6 part

Ungel Apotheke

Gr Ulrichstr 2
empfiehlt

feinstes Provenceröl
huile de vierge

Weinessig Estragonessig

Gold Damenbroche verloren Geg
Belohn abzug Wörmlitzer Str 115

Brauner Seidenplüſchkragen Cape
verloren von Franckeſtr bis Bahnhof
Gegen Belohnung abzugeben
Landwehrſtr 25 II Eing Franckeſtr

Ein großes Tuch iſt vorige Woche
auf dem Steinweg gefunden worden
Abzuholen Steinweg 27 im Laden

Ein kl ſchw Hund zugelaufen m ab
geſchnittenen Ohren Zapfenſtr 13

Ein weißer zottiger Hund mit gelben
Ohren zugel Auguſtaſtr 12 H 1 Tr r

M einz Hzlb W D dch endl ſpr
wollt i k es ut ahn i b kr v Sehnſ u
Unru mö wiſſ wor i mt d b Schrb
m bitt Ertr d Ungew nt l denk imm
d h ei An Ahnſt nt w i u d Vrh leid

Familien Nachrichten
Die Geburt eines kräftigen Knaben

zeigen erfreut an
Frank Kühne und Frau

Prescott im Auguſt 1896
Geſtern Mittag entſchlief ſanft mein

geliebter Mann unſer theurer Vater
der Königl Sanitätsrath

Dr med Carl Taenfert
Um ſtille Theilnahme bitten

Frau Eliſe Taeufert geb Enger
und Kinder

Die Beerdigung findet Sonntag den
20 ds Nachmittags 4 Uhr von der

ceeeeeeeeeereeereeeeeSSòi h
Kapelle des Stadtgottesackers aus ſtatt

Nach zweitägigem Krankenlager
verſchied heute ſanft am Herzſchlag
J mein lieber Mann unſer herzens

guter Vater und Schwiegervater
der Kaufmann

Hermann VNicetzſchmann

J im 59 Lebensjahre
Dies zeigen tiefbetrübt an
I Die trauernden Hinterbliebenen

Landsberg Bezirk Halle
den 17 September 1896 ad

Heute Mittag 2 Uhr entſchlief ſanft
nach langen ſchweren Leiden unſere
gute Mutter Schweſter Schwieger
und Großmutter

Frau verw Agnes Mehne
geb Haller

im 57 Lebensjahre Dies zeigen tief

betrübt an rDie trauernden Hinterbliebenen

Dankfſagung
Für die bewieſene herzliche Theil

nahme beim Dahinſcheiden unſerer guten
Mutter Schwieger u Großmutter der

Wwe Amalie Göhre
bitten wir hierdurch unſern tiefgefühl
teſten Dank entgegennehmen zu wollen

Gnölbzig den 12 Sept 1896
Die trauernden Hinterbliebenen

8 Die Beerdigung des verstorbenen

Sanitütsrath Karl Taeufert
findet am Sonntag Nachm 4 Uhr
von der Leichenhalle des Stadt
gottesackers aus statt
Die Loge zu den 3 Degen

Vermählt Berg Aſſeſſor Heinrich
Neff u Meta Salbach Obhauſen
Lieut Erich v Damnitz u Gräfin Erna
v Kalckreuth Berlin

Geboren Ein Sohn Hrn Amts
richter Michael Jerichow Hrn Prem
Lieut Schmidt Frankfurt a Hrn
Reg Rath Loſſow Zwickau Eine
Tochter Hrn Reg Aſſ Dr v Metten
heimer Weißenfels Hrn Georg Gold
ar SBerlim Hrn Dr med Bodenſtab

etze

Geſtorben Bankier Louis Schieß
Magdeburg Dr med Adolf Niemann
Magdeburg Frau Oberrechnungsk

VizePräſ Helene Jffland geb Güßtzlaff
Potsdam Geheimer BauBehrend Wiesbaden aurath Julius
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Dürstlieh Ktolberg lüttenamt

zu Ieonburg a IIarz
Giesserei und Kunstgiesserei Haschinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel Fahbrik

Blankschmiede
Gusswaaren z gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oefen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Ptunnen Retorten Chausseewalzen
Röhren Hartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s Hartgusswalzen Roststäbe u 8 WKunstguss in vorzüglichster Ausfährnng Reproduetion alter
Walfen Oassetten u s w und Herstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmaschinen eineylindrige Zwillings und Verbund
maschinen mit Pracieions Schieberstenerung Pumpen als Wasser
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraullische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmazchinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Holzschleifereien u 8 W

Walzeisen Schienennäg l Wagennehsen BlankKIschmiedewanren wie Aexte Beile Rübenhacken u s V ad

PPrivchgeychosvene j Waldhasen

junge Rebhühner Hamb Gänse und Enten
prachtvolles Tyroler Obst

Praiche Melonen frische Ananas Tomaten
Teltower Kübehen Magdeb sauerkraut
Italienische Weintrauben efrische Fraustädter und Frankrfurter Paar 30 u 45 Pfg

gerüuch Störfleiseh Elbanle Schleibücklinge
ſettniessenden Rheinlachs

Astrachaner CaviarAllgäner hochfeine Taſelbhutter Stück 70 Pfg
empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernaprecher 103

K z e

Carl Koch s
Nährzwieback

beſitzt den höchſten Nährwerth befördert
die Körperzunghme ſtärkt den Knochenbau

hund iſt wie kein anderes Nährmittel ge
eignet das Kind vor den Folgen fehler
h hbafter Ernährung als Serophnloſe Drü
M ſen Darmkatarrhe Rhachitis Knochen

J krankheiten u ſ w zu ſchützen
h Jrn Düten und Paqueten zum 10 20

60 Big,Pertanf in
Carl Koeh s NMährzwieback Dabrik

S Herrenfſtraſteſowie in den bekannten Verkanfsſtellen a

findet bei fortwährend ſteigenden Preiſen beſten Erſatz in

e Van den Bergh s
Margarine

un übertroffen in Feinheit des Geſchmacks Fülle des Aromas n Fettgehalts
Ueberall küuflich Man vertonge ſtets Van den Beorghes
n holländisehe Tafel lIargarine aufder Ausſtellung in Jresſau Auguſt 1896 in Anerkennung der Vorzüg
lichkeit der Qualität wiederum mit der erſten Auszeichnung Ehrenpreis
der Stadt Breslan und goldenen Medaille prämiirt r

Volksbldungs Verein
Zu der am Sonnabend den 19 d Mts Abends S Uhr im Rosenthar ſtattfindenden 2 Uhr im 25
General Versa marum g

laden wir unſere Mitglieder hierdurch höflichſt ein
Tagesordnung

1 Jahresbericht erſtattet vom Schriftführer 2 Kaſſenbericht 3 Vor
ſtandswahlen 4 Mittheilung des Winterprogramms 5 Sonſtiges

Um zahlreiches Erſcheinen der verehrl Mitglieder bittet
Der Vorſtand

Fechtrerband Halle a und Amgegend
Bekanntmachung

Am Sonnabend den 19 September er findet die fällige Verbands
ſitzung des Verbandes der Oberfechtſchule in Magdeburg in den Reichshallen
Jnhaber F Obſt Gr Ul,ichſtraße Abends /2 Uhr ſtatt und werden die

Herren Oberfechtmeiſter Fechtmeiſter und Vorſtände ſäinmtlicher hieſigen zum
Verbande gehörenden Fechtvereine und alle dafür ſich Jntereſſirenden ein
geladen Namentlich werden alle diejenigen Herren dringend gebeten zu er
ſcheinen welche Karten c zum Vertrieb entnommen haben

TagesOrdnung l Bericht des Verbandsreviſors Herrn Morzinietz
über den Etat 2 Antrag auf Verlegung des Verbandslokals 3 Vertheilung
der in einer Auflage von 2000 Exemplaren eingetroffenen Liederſammlung an
die einzelnen Vereine nach Maßgabe der Mitgliederliſten 4 Schlußbericht des
Verbandsvorſitzenden betr das II gr Verbandsfeſt am Sonnabend den
24 October in den Kaiſerſälen 5 Mittheilung über den Zeitpunkt des Ein
treffens der 1000 Cigarrenabſchneider 6 Verſchiedenes

Nochmals dringend um pünktliches und allgemeines Erſcheinen bitten
Der Verbandéreviſor Der Verbands WVorſtand

Vienenzucht Verein von Halle und Amgegend
Sonntag den 20 September er Nachmittags 3 Uhr

Monatsverſammlung im Vereinslokale zu Halle
g rh i r Tages

Ordnung Das Grurdgeſetz der Brut u Volksentwickelung
Neferent der Unterzeichnete Außerdem wird in dieſer

e Sitzung Herr Kugler einen neuen Futterepparat durch welchen
die Völler am Tage durchs Flugioch gefüttert werden können vorzeigen unddemonſtriren Bericht über die Deiegigtenverſamnlung in Eisleben

Gäſte willkommen Um zahlreiches und pünktliches Erſcheinen bittet
Der Vorſtand J A Tretrop

Zum Taunhäuſer

gegelbahn t

Sonderzug
zum Beſuche der

Berliner Gewerbe Ansſtellung
Zur Erleichterung des Beſuches der Berliner Gewerbe Ausſtellung

wird nachſtehender Sonntags Sonderzug gefahren
von Halle a/S nach Berlin Anh Bhf

S am 20 September
115 Nachts
Zes

c TDer Sonderzug wird in folgendem Fahrplan befördert
ab Halle a S 652 Vorm ab Berlin Anh Bhf
an Berlin Anh Bhf 1010 an Halle a S

Zu dieſem Sonderzuge kommen Sonderrückfahrkarten II und III Klaſſe
nach Berlin zu nachſtehenden erheblich ermäßigten Wein zur Ausgabe

Klaſſe III Klaſſe
von Halle a S nach Berlin Anh Bhf Mk 6,90 Mk 4,60

Die Sonderrückſahrkarten berechtigen ſowohl bei der Hin wie bei der
Rückreiſe nur zur Fahrt mit dem Sonderzuge Die Benutzung anderer fahrplanmäßiger Züge iſt auch gegen Löſung von Zuſchlagkarten nicht geſtattet

Freigepäck wird nicht gewährt Fahrtunterbrechung iſt ausgeſchloſſen
Die Ausgabe der Karten erfolgt bei der Fahrkartenansgabeſtelle inHalle a/S am Tage vor Abgang des Juges bis 6 Uhr Nachmittags as

Königliche Eiſenbahndirektion Halle aS

Sr M Kanonenboot Jltis
Der Verein Kaiſerl Marine veranſtaltet Donnerstag den 24 d Mts

in den Kaisersälen eine WoblrpätigkeitgVoritelnng füx die Hinterbliebenen
der unktergegangenen Beſatzun r M Kanonenboot Jltis unter gütiger
Mitwirkung der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Regts Nr 36 unter Leitung
des Ka Muſikdir Herrn Wiegert

er Verein hat ſich die Aufgabe geſtellt das Seemannsleben in Wort
und Bild 25 lebende Bilder von Mitgliedern dargeſtellt vorzuführen

Allen Edeldenkenden rufen wir die Worte zu Vergeßt die treuen
Todten nicht

Billets hierzu ſind für 1 50 und 30 bei den Herren Stein
brecher Jasper Markt 1 im II Geſchäft Geiſt und Scharrnſtraßen Ecke2 Pettrich Kopſch Jnh Carl Worch Schmeerſtr 20 F G Hoffmann Engl
Hof Gr Berlin 14 ſowie bei den unterzeichneten Vorſtandsmitgliedern und
an der Abendkaſſe zu haben

Der Vorſtand
C Romanns

Langeſtraße 18
W Scheibe

Raffinerieſtr 28 Sophienſtr 21

estarrrn S hhält ſi eſtens einpfohlen
Jetzt ſchönſte Waldluft n ute Wege auf der Juſel

Anerkannt gute Küche und Kiere D
Bahnhof Niemberg

Zur Einweihung meines Sagles findet Sonnabend den 19 d Mts
Abends 7 Uhr ein Essen ſtatt Sonntag darauf von 32 Uhr ab Con
eert Abends Ball wozu freundlichſt einladet C Otto ar

H Bude s Restaurant
Merſeburger Strafze

Morgen Sonnabend r
Schlachtesest
Früh 8 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt

n Suppe Wurſt auch außer dem Hauſe Bier ff
W Abends VBratwurft Eſſen

Slerzn ladet Freunde und Nachbarn ganz er

gebenſt ein Der Obige
Altenburger Hof

Morgen Sonnabend Schlachte Feſt

Grünſtraße 2844 Sonnabend Abend von

6 Uhr ab rPökelknochenmit 27 und Thüringer
Klöſen Rieh Müller

Germania Verein wirkl Krieger zu Halle g

Sonntag den 20 September Nachm 2 Uhr findet ein

Preis Sohiessenauf dem Birkhahn ſtatt Der Vorſtand r
GHöheneurort

St Andreasberg i I
on Botel Rathhausg
Omnibus VerbindungRehbergergraben
Brocken Herm Braune
Thüringer IIof Cassel

immer von l b k
ansburſche am Bahnhof

Beſitzer I Schneemann ad

Alb Stohe

Tüchtige Tenöre u Büäſſe
werden zu einer beſonderen Chor
aufführung gegen Honorar geſucht
Off unter N n 899 an die 2 Exped d Ztg

IGärtuner Verein
von Halle und Umgegend

Sonnabend den 19 Sept Abds 8 Uhr
itzung

Tages Ordnung Beſprechung über
die Reifezeit des Obſtes in dieſem Jahre

Der Vorſtand

Morgen Sonnabend
Schlachtefe ſt

A Goladberg
Parkſtraße 5

Morgen Sonnabend
ch lachtefe ſt

bei M BarthDomplatz 7 part

z Morgen Sonnabendu Schlachtefeſt
bei Th Raap Markt l ijiirger VereinS t re

Morgen Sonnabend Abends 8 Uhrer ra e fee i nie nrauen
Gütchenſtraße

im Vercinslokale Mars la Tour
BVereinsſitzung

Stadttheater in Halle

DgmontEin Trauerſpiel in 5 Aufzügen
von

Joh Wolfg von Gorthe
Geh 25 Pfg Leinenband 50 Pfg

Vibl d Geſammt Litt Nr 48
Halle S Otto Hendel Verlag

JJW J
Stadtlheater in Halle g

Direktion Hans Jnlins Rahn
Eröffnungs Vorſtellung

Sonnabend den 19 September 1896
1 Vorſtell 1 AbonnementsVorſtellung

Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Egmont
Ein Trauerſpiel in 5 Akten von Goethe

Muſik von L van Beethoven
Perſonen

Graf Egmont Prinz
von Gaure B Geidner

Wilhelm von Oranien G Beaurepaire
Herzog von Alba E Bornſtedt
Ferdinand ſein natür

licher Sohn Günther Braun
Richard Egmont s

Geheimſchreiber R Müller
Silva unter Alba E Bedau
Gomez dienend O Schramm
Klärchen Egmont s
Geliebte J Hilmhre Mitter F Carlſen
rackenburg ein
Bürgersſohn L Kramer

Soeſt Krämer S A Boger
Jetter Schneider S G Demme
Zimmermann S R Jahn

Seifenſieder S A Dalwig
Buyek Soldat unter

CEa mont
Ruyſum Jnvalide und

taub N BrünbergVanſen ein Schreiber A Lipowitz
Volk Gefolge Wachen 2c

Der Schauplatz iſt in Brüſſel
Nach dem 2 u 4 Akt längere Pauſen

Sonntag den 20 September
Nachm 3 Uhr

1 Fremden Vorſt bei halben Preiſen
Das Glück im Winhkel

Schanſpiel in 3 Akten von Sudermann
Abends 7 Uhr

2 Vorſt 1 Vorſt außer Abonnement
Lohengrin

Romantiſche Oper in 3 Akten
von Richard Wagner

Maontag Zum 1 Male
Comteſſe Guckerl

Dienstag Der Freiſchütz
Mittwoch Comteſſe Guckerl
Donnerstag Das Stiftungsfeſt Die

ſchöne Galathee
Freitag Die Hugenotten
Sonnabend Maria Stuart

R Lorenz

Novität

WValdallaTdeaten

Direktion Rlehard Hubert

Neuer Spielplan
Fratelli Riccobono mit ihrem ſen

ſationell dreſſirten Pferde Trio Das
Originellſte u Vollendetſte der Pferde
Dreſſur Die Geſchwiſter Brown

Herr und Dame einbeinige Bravour
Gymnaſtiker Senſationell Mr
Patty Fuß Equilibriſt Mr Charles
Iäfflon der Herkules auf dem Draht
ſeil W enaer Ambos Die beiden
Crenlets Verwandlungs Jnſtrumen
taliſten Mr John Bravour Kopf
Equilibriſt genannt der Mann mit
dem eiſernen Kopf Fräulein RElvira
Siebner Lieder und Walzer Sängerin
Herr Paul Stanley Original Geſangs
und Charakter Humoriſt
Weginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Grystallhallen
Gr Wallstrasse 1

Täglich Auftreten der berühmten
Damen Kapelle

Romcntiqete
Adolf Posern r

Rassmitz
Sonntag den 20 September Ernte

Dankfeſt wozu freundlichſt einladet
L Bieler

Paracdies
Sonnabend Abend

Pökelknochen
Geeses Restauration

Morgen Sonnabend Schlachtefeſt

Morgen Sonnabend

Pökelknochen
ſowie prima Jauer ſche Würſtchen
zugleich prima Günther ſches Pilſener
wozu alle Freunde und Wekannte er

W einladet Reſt nut
eſtanraKnohve Je nfelberſte

am Schlachthof 6
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